
Einem Gast, der in der Region um Leut-
kirch nicht kundig ist, könnte es schon 
schaudern, wenn er aus dem Mund vom 
Wirtschaftsbundvorsitzenden Burkhard 
Zorn hören würde, „Bei uns in Leutkirch 
sind sogar die Kunden aus der Ewigkeit 
und dem Paradies „Herzlich willkom-
men“! Machen die Leutkircher wahrhaf-
tig Geschäfte mit dem Jenseits, mag sich 
da der Kunde sogleich fragen? 

Nein, bei Weitem nicht. Die Leutkircher Fach-
geschäfte dürfen aber so manche Kunden aus 
eigenartig klingenden Wohnorten bedienen.  
Zum Beispiel ist die Ewigkeit ein kleiner Weiler 
südlich von Leutkirch und Paradies ist eine kleine 
Wohnstätte bei Bad Wurzach. Löwenhorn, Eden-
gut, Eisbäureleshof, Christusweber,  Fideler oder 
Wagensperre hören sich nicht weniger interes-
sant an. Dass es von Mailand bis zum Marktplatz 
in Leutkirch nur ein Katzensprung ist, weiß seit 
einer Plakataktion der örtlichen Brauerei Härle 
inzwischen auch jedes Allgäuer Kind.

Für diejenigen Allgäuer, die sich in ihrer Hei-
mat noch nicht so gut auskennen, lohnt sich 
jetzt die Einkaufsfahrt nach Leutkirch. An allen 
acht Ortseingängen haben die Leutkircher eine 
Willkommen-Botschaft für die Besucher und 
Gäste von auswärts aufgestellt. Auf großen 
Tafeln leuchtet an jedem Ortseingang die Bot-
schaft „Herzlich willkommen in Leutkirch“. 

Umsäumt werden die Botschaftstafeln mit 
insgesamt 222 roten Holzherzen, die alle mit 
einem individuellen Ortsnamen beschriftet 
sind. Die Leutkircher heißen Besucher aus allen 
Himmelsrichtungen, aus allen Regionen und 
sogar aus allen Ländern willkommen.

Hier sind fast alle Ortsnamen aufgeführt, 
die Interessierte an den Einfallstraßen von 
Leutkirch studieren können. Prüfen Sie selbst, 
ob Sie Ihren Wohnort entdecken können. 
Wenn nicht – Sie sind trotzdem „Herzlich in 
Leutkirch willkommen“. 

Adrazhofen, Aichstetten, Aitrach, Allmisho-
fen, Altmannshofen, Altusried, Arnach, Auen-
hofen, Ausnang, Bad Waldsee, Bad Wurzach, 
Bauhofen, Bédarieux, Bengel, Bergkönig, Berlin, 
Bettelhofen, Beuren, Biberach, Bimmlings, Blö-
den, Boschenmühle, Bregenz, Bremen, Brescia, 
Bruggen, Buxtehude, Castiglione, Christuswe-
ber, Diepoldshofen, Dietmanns, Dilpersried, 
Edengut, Eintürnen, Eisbäuerleshof, Eisenharz, 
Ellerazhofen, Ellmeney, Emerlanden, Engel-
boldshofen, Engerazhofen, Ewigkeit, Fideler, 
Frauenzell, Freipürsch, Friedrichshafen, Friesen-
hofen, Fuchsloch, Gebrazhofen, Gospoldsho-
fen, Grafenbrandhöfe, Grimmelshofen, Grünen-
bach, Hackbrettler, Haid, Handwerks, Haselberg, 
Haslerhöfe, Haubach, Heggelbach, Herbrazho-
fen, Hérèpian, Herlazhofen, Herrot, Hinterberg, 
Hinznang, Hochgratblick, Hofs, Hofstadt, Hund-
höfe, Hünlishofen, Illerbeuren, Immenried, Is-
chgl, Isgazhofen, Isny, Kempten, Kimratshofen, 
Kißlegg, Kleinholzleute, Kreuzthal, Krugzell, 
Lamalou, Langensteig, Lanzenhofen, Lauben, 
Lautrach, Legau, Lerchensang, Liezenhofen, 

Lindau, Loukov, Löwenhorn, Luttolsberg, Mai-
erhöfen, Mailand, Memmingen, Merazhofen, 
Mindelheim, Missen, Moosacker, München, 
Muthmannshofen, Nannenbach, Neumühle, 
Neutrauchburg, New York, Nibelhöfe, Nie-
derhofen, Nonnenbühl, Oberhofen, Oberrot, 
Oberrussenried, Ölmühle, Öschhofe, Ottmanns-
hofen, Paradies, Quellenhofen, Raggen, Rast, 
Ratzenried, Reichenhofen, Reischach, Rieden, 
Riedlesmühle, Riedlings, Rimpach, Rohrbach, 
Rohrdorf, Rom, Roßwinkel, Rostall, Roznov, 
Schemmerhofen, Schloss Zeil, Schmidsfelden, 
Schwanden, Seibranz, Sonthofen, Spinnenhirn, 
Spitalriedhöfe, Spitzenrain, Stegrot, Stuttgart, 
Tannhöfe, Tautenhofen, Tettnang, Toberazho-
fen, Übendorf, Unterkürnach, Unterwerte, Un-
terzeil, Urlau, Uttenhofen, Viehweid, Vogelsang, 
Vöhringen, Vorderstriemen, Wagensperre, Wan-
gen, Waltershofen, Warmhalden, Weingarten, 
Weipoldshofen, Welschen, Wielazhofen , Wies-
fl ecken, Willerazhofen, Winterazhofen, Winters-
tetten, Wolferazhofen, Wuchermoos, Wuchzen-
hofen, Ziegelbach, Ziegelhütte, Zürich.

Falls Sie sich fragen, warum es in Leutkirch 
nun eine Kampagne mit dem Titel „Herzlich 
willkommen“ gibt, dann kann ich Ihnen ent-
gegnen, dass ich mit dieser Frage gerechnet 
habe. Bei den Überlegungen „Wie können 
wir in Leutkirch wieder etwas mehr frischen 
Wind in die Beziehungskiste Wirtschafts-
bund, Kunden, Stadtverwaltung, Gemein-
derat, Bahnhofsarkaden bringen?“, ging ich 
auf die Suche nach so genannten Alleinstel-
lungsmerkmalen, die Leutkirch von anderen 
vergleichbaren Städten abheben könnten. 

Wir haben kein imposantes Schloss mit-
ten in der Stadt. Wir haben in der Masse 
nicht viele Stadtbild prägende Gebäude. 
Wir haben für unsere Kunden nicht das heraus 
stechende Einkaufsmagnet in der Altstadt. 
Was wir aber haben, sind auffällig wenig Fili-
alisten in der Altstadt. Sprich wir haben noch 
viele inhabergeführte Fachgeschäfte und 
Gastronomien. Inhabergeführt geht in der 
Regel eng mit persönlicher Kundenbetreu-
ung und Kundennähe einher. Blenden Sie 
die paar negativen Beispiele, die Ihnen jetzt 
in den Sinn kommen, einfach aus – denn 
die gibt es in jeder Stadt. Denken Sie an Ihr 
Lieblingsgeschäft, in dem Sie mit Ihrem Na-
men begrüßt werden, in dem das Personal 
genau weiß, dass Sie am liebsten von dem 
einen jungen Herrn mit dem sympathischen 
Lächeln bedient werden. Denken Sie an Ihr 
Stammlokal, in dem die Bedienung schon 
beim Eintreten ins Lokal das Schorle-weiß-
sauer für Sie einschenkt. 

Leutkirch ist überschaubar, Leutkirch ist 
persönlich, Leutkirch ist nicht hektisch – wer 
dies schätzt, der fühlt sich hier wohl und 
kommt immer gerne wieder. Ich liebe es 
in Leutkirch zu leben. In den kommenden 
Tagen werden junge Menschen für Sie als 
Kunde gratis Ihre Autoscheiben reinigen, 
Ihre Schuhe putzen, Ihre Einkaufstasche zum 
Auto tragen und Ihnen einen roten Teppich 
ausrollen. Herzlich willkommen in Leutkirch!

Bekennender Leutkirch-Fan
Christian Skrodzki

Machen die Leutkircher ihre Geschäfte mit dem Jenseits?

Hier werden selbst die Kunden aus der 
Ewigkeit „Herzlich willkommen“ geheißen.

Leutkirch lohnt sich!
  Die Zeitung für Kunden aus Stadt und Land  

Eine Aktion vom Wirtschaftsbund und der Stadt Leutkirch vom 4. bis 14. Juli 2007

BRILLE

LEUTKIRCH

KASTELBERGER

Kornhausstraße 9+11

88299 Leutkirch

Telefon 07561/913412

Leutkirch lieben…

Mit Herz, Hand 
und Verstand!

Um von Leutkrich in die Ewigkeit zu kommen, bedarf es nur 
ein paar kräftiger Tritte ins Pedal – und zurück ebenso!

www.leutkirch-lohnt-sich.de
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Nachdem man einige Zeit von zu Hause 
entfernt gelebt hat, sieht man vieles mit 
anderen Augen. Die 18-jährige Leutkir-
cherin Katharina Kuon war 2005/2006 
mit der Schüleraustauschorganisation 
AFS für ein Jahr in Asucion, der Haupt-
stadt von Paraguay. Bereits letztes Jahr 
hat sie beim Talk vor dem Bock beim 
Altstadtsommerfest 2006 über ihre 
dortigen Erfahrungen berichtet. Heute 
erzählt sie uns, wie es ist wieder in der 
Heimat zu leben.

„Ich freue mich wieder in Leutkirch zu le-
ben“, sagt Katharina Kuon, als sie gefragt wird, 
wie es ist wieder in der Heimat zu sein. Kathari-
na schätzt an Leutkirch, dass es eine Kleinstadt 
ist, obwohl genau das viele beklagen.

Die Stadt
Besonders gefällt Katharina, dass in Leutkirch 

Freunde und Geschäfte zu Fuß zu erreichen sind. 
In einer Großstadt wie Asucion muss man immer 
mindestens eine halbe Stunde in Kauf nehmen, 
um von einem Punkt zum anderen zu gelangen. 
In Leutkirch profi tiert man dahingegen sehr von 
den kurzen Wegen und vor allem kann man sich 
dort nur schwer verlaufen! Auch fi ndet sie den 
verkehrsberuhigten Bereich in der Innenstadt 

Katharina Kuon aus Leutkirch

Die Geschichte einer Heimkehrerin.
ganz toll. Wenn man in Asucion auf der Straße 
ist, geben die Fahrer erst richtig Gas, hier kann 
man in Ruhe durch die Stadt schlendern ohne 
sich irgendwelcher Gefahren auszusetzen. 

Leutkirch hat ihrer Ansicht nach genau die 
richtige Größe: „es ist weder zu groß, noch 
zu klein“. Die Anbindung zu anderen Städten 
durch den öffentlichen Personennahverkehr fi n-
det sie sehr gut. 

Denn wenn man eben doch mal das Bedürf-
nis nach einer etwas größeren Stadt hat, kann 
man diese fast stündlich einigermaßen schnell 
erreichen. Verglichen zu Paraguay ist das ja ein 
wahrer Luxus, da dort die Busse je nach Belie-
ben ohne festen Fahrplan fahren.

Besonders gerne geht Katharina an der 
Eschach spazieren. Ein großer Pluspunkt ist ih-
rer Ansicht nach, dass der Fluss direkt durch die 
Stadt führt. Und wenn man doch mal aus den 
bebauten Gebieten raus will, kann man sich ein-
fach auf das Fahrrad setzen und die natürliche 
Umgebung erleben. 

Sie fi ndet es sehr positiv, dass Leutkirch von 
unberührter Natur umgeben ist, weil es dadurch 
sehr viele Möglichkeiten gibt, sich ein ruhiges 
Plätzchen zu suchen.

Die Menschen

Die Kleinstadt hat für Katharina auch im 
Hinblick auf ihre Mitmenschen Vorteile. In eine 
Großstadt will sie nicht unbedingt wieder zu-
rück. Die Hälfte der Leute in Leutkirch kennt man 
von irgendwoher. Das gibt einem irgendwie das 
Gefühl dazu zugehören und die Menschen sind 
daher auch offener. Vor allem fi ndet sie aber 
wichtig, dass man sich dadurch viel sicherer 
fühlt.  Auch fi ndet sie es super, dass die Verkäufer 
einen in den Geschäften persönlich kennen. 

Es ist nicht anonym. Man steht nicht einfach 
an der Kasse an, bezahlt und geht so schnell wie 
möglich wieder, damit der nächste Kunde an der 
Reihe ist. In Leutkirch ist meist noch Zeit für ei-
nen kurzen Plausch, wodurch man sich auch viel 
besser kennen lernt. Schade fi ndet sie allerdings, 
dass die Menschen in Deutschland meist nur das 
Negative sehen. Wenn es geregnet hat, dann re-
det man nur darüber, in Paraguay freut man sich 
hingegen, wenn mal wieder die Sonne scheint 
und geht die ganze Sache etwas positiver an.

Katharina Kuon ist gerne zurück 
nach Leutkirch gekommen

Impressum

verantwortlich für den Inhalt: 
inallermunde kreativhaus · lindenstraße 8 · 88299 leutkirch · www.inallermunde.de

Aufl age: 10.000 Stück
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Seit Mitte Juni gibt es in den 
Leutkircher Bahnhofsarkaden 
einen dm-Markt. Dort fi nden 
Kunden auf über 620 Quadrat-
metern eine vielfältige Auswahl
an über 12.000 verschiedenen
Drogerieartikeln – von Kosme-
tik und Düften über Körper-
pfl ege bis hin zu Gesund-
heit sowie Wasch-, Putz- und 
Reinigungsmitteln, Tiernahrung
und Foto. 

Neben bekannten Marken-
artikeln bietet dm exklusiv 
hochwertige Qualitätsmarken. 
Insgesamt 21 verschiedene 
Eigenmarken wie Balea, baby-
love oder alverde ergänzen mit 
insgesamt 2.600 Produkten 
aus nahezu allen Sortimentsbe-
reichen das Einkaufs-Angebot. 
Die speziell für dm entwickel-
ten Marken entsprechen stets 
dem neuesten Stand der For-
schung und sind bis zu 30 Pro-
zent günstiger als die entspre-
chenden Markenprodukte. 
Zusätzlich bietet der Leut-
kircher dm-Markt eine um-
fangreiche Produktpalette an
leckeren und gesunden Bio-
Lebensmitteln: Ob Pastasoßen,
Dinkelnudeln oder Apfel-Man-
go-Saft – mit den Bio-Produkten 
bei dm fällt es leicht, sich ge-
sund zu ernähren. Auch die 
Kleinen kommen bei dm groß 
raus: Neben zahlreichen Arti-
keln im Bereich Baby-Nahrung 

und -Pfl ege gibt es hier eine 
modische Auswahl an Baby- 
und Kindertextilien bis Größe 
140. Als Service für Familien 
stehen ein Wickeltisch mit Pfl e-
geprodukten und ein Schaukel-
pferd zur Verfügung. Die extra 
breiten Gänge machen selbst 
mit Zwillingskinderwagen das 
Einkaufen zum Genuss. Der 
dm-Markt ist auch mit dem 
Auto bequem zu erreichen: Di-
rekt vor dem Markt gibt es aus-
reichend kostenlose Parkplätze.

dm-drogerie markt
Bahnhofsarkaden 5

88299 Leutkirch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr von 9 bis 20 Uhr 
und Sa von 9 bis 18 Uhr.

www.dm-drogeriemarkt.de

Das Team des dm-Marktes in Leutkirch mit Filialleiter Klaus Koberstein freut sich 
darauf, die Kunden zu beraten.

Dauerpreise bei dm
dm-drogerie markt garantiert seinen Kunden dauerhaft 
günstige Preise für das gesamte Sortiment. Die dm-
Dauerpreise werden mindestens vier Monate nicht erhöht. 
Über das Datum der letzten Preisänderung können sich 
die Kunden jederzeit direkt am Regal informieren.

Erlebnis Einkaufen bei dm
Neu in Leutkirch: dm-drogerie markt in den Bahnhofsarkaden

„Leutkirch ist eine Stadt, die ein be-
sonderes Flair hat“, sagt Herr Burkhard 
Zorn, Vorsitzender des Wirtschaftsbun-
des. Vor allem die historische Innenstadt 
sei durch die gemütlichen und einladen-
den Straßencáfes sehr attraktiv. Auch 
der Einzelhandel hat ein ganz besonde-
res Ambiente. Der überwiegende Teil 
der Einzelhandelsgeschäfte hat sehr viel 
Tradition und kann daher sehr gut auf 
die Bedürfnisse der Leutkircher Kunden 
eingehen. Filialisten gibt es dahingegen 
sehr wenige.

Die Bahnhofsarkaden bieten im Gegensatz 
zur Innenstadt eine Ergänzung durch Filialisten. 
Hierdurch entsteht in Leutkirch eine höhere 
Angebotsbreite und -tiefe und den Leutkircher 
Kunden bietet sich ein erweitertes Angebot. 
Dass das Einkaufscenter zentrumsnah erbaut 
wurde, fi ndet Herr Zorn sehr positiv. Allerdings  
fehlen leider auf dem Weg zwischen Bahnhofs-
arkaden und Innenstadt Einzelhandelsgeschäf-
te. Um die Bahnhofsarkaden auch ins Stadtge-
füge integrieren zu können, unterstützt er als 
Vertreter des Wirtschaftsbundes sowie auch 
die Stadt Leutkirch die Aktion „Herzlich will-

Wirtschaftsbund-Vorsitzender Burkhard Zorn

Wir wollen, dass alle gemeinsam 
an einem Strang ziehen. In Leutkirch ist jeder Besucher herz-

lich willkommen. Dem echten Kenner 
des Allgäus ist das schon längst be-
kannt, aber diesen Sommer übertrifft 
sich die Stadt selbst. Hier im Herz des 
württembergischen Allgäus bekommt 
Gastfreundschaft eine völlig neue Di-
mension, und das liegt nicht nur an den 
Ausmaßen der gerade fertig gestellten 
Bahnhofsarkaden, sondern daran, dass 
die Unternehmer(innen) Leutkirchs die 
frisch hinzugezogenen Unternehmen 
und alle Kunden mit einer Begrüßungs-
aktion ganz herzlich willkommen hei-
ßen. 

Mit dieser Aktion zeigt sich das Erfolgsge-
heimnis, das der Stadt jenseits von einem immer 
umfangreicheren Waren- und Dienstleistungs-
angebot seit Jahren den Erfolg sichert. Es ist 
diese ganz besondere, herzliche Menschlichkeit, 
unaufdringlich und liebenswürdig, allgäuerisch, 
mit Witz und Charme. Davon kann sich jeder 
selbst überzeugen. In der Woche vom 05.07 bis 
14.07 blühen überall in der Stadt große und 
kleine Herzen der Gastfreundschaft auf und la-
den Gäste und Kunden zur Entdeckungsreise 
in „die kleine Allgäustadt mit Herz“ ein. Und 
zu Entdecken gibt es eine Menge. Angefan-
gen bei einer netten Aufmerksamkeiten, die 
man wie durch Zauberhand plötzlich in seinem 
Einkaufskorb fi ndet, bis hin zu einem riesigen 
roten Teppich, der das Alte mit dem Neuen ver-
bindet, und jedem Kunden nicht nur zur Aktion 
sagt: „Herzlich Willkommen in Leutkirch“.

Und nicht nur das. Der kleine aber feine 
Unterschied zwischen Leutkirch und anderen 

Städten der Region zeigt sich in diesen Tagen 
in vielerlei Form. Wo andernorts Ruten zum 
Prügeln geschnitten werden, bekommt man in 
Leutkirch einen Regenschirm kostenlos gelie-
hen, wenn es mal regnet. 

Erntet man in anderen Städten nur ein Ach-
selzucken, wenn man wieder einmal aus Ver-
sehen einen Strafzettel am Auto kleben hat, 
schmunzelt man in Leutkirch und lädt zu ei-
nem versöhnlichen Milchkaffee ein. Und selbst 
die Stadtverwaltung, die nicht immer in allen 
Städten für Service und Kundennähe steht, 
glänzt mit längeren Öffnungszeiten.

Und die Liste der Herzlichkeiten lässt sich noch 
beliebig lange fortführen. Von der Tombola, bei 
der jeder gewinnen kann, bis hin zu Filmvorfüh-
rungen zum Thema Herz. Aber am besten ist, 
Sie kommen einfach vorbei und erleben selbst, 
dass in Leutkirch Gemeinschaft und Herzlichkeit 
weit mehr sind als ein Versprechen.

Leutkirch positiv gesehen

Herzlich willkommen!

Schuh-Aktions-Wochen
vom 04. – 14. Juli

Wir schenken Ihnen bei
jedem Schuhkauf die

passenden Socken von
Falke oder X-Socks.

Laufschuhe, Walkingschuhe,
Outdoorschuhe, Wanderstiefel

der führenden Hersteller
asics · Salomon
Lowa · Meindl

Sport Dörner
Werkhausgasse 2
88299 Leutkirch
Tel.: 07561 2537

Burkhard Zorn freut sich auf die Aktionswoche 
„Herzlich Willkommen in Leutkirch“.

kommen. „Wir wollen, dass alle gemeinsam an 
einem Strang ziehen“, das ist eine seiner Visio-
nen und ein großes Ziel für die Zukunft.

Anzeigen

Das Centraltheater Leutkirch präsentiert:

Mitten ins Herz – Ein Song für Dich
einmalige Sondervorstellung am Dienstag, den 10. Juli um 20 Uhr

Romantische Musikkömödie mit Hugh Grant und Drew Barrymore

Herzlich Willkommen im Kino! Jedes Pärchen erhält nach Vorlage der Kinokarte an diesem Abend  
im „Blauen Affen“ den Cocktail „Mon Amour“ zum halben Preis!
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BAHNHOFSTRASSE 21  88299 LEUTKIRCH
TEL. 07561.91396-0  FAX 07561.91396-60
E-MAIL  INFO@REDLEARCHITEKTEN.DE

ENTWURF I PLANUNG I BAULEITUNG
SIGE-KOORDINATION I ENERGIEBERATUNG

In Rahmen ihrer Diplomarbeit hat Joy 
Neugebauer die Wünsche der 13-jähri-
ger Kinder in Leutkirch untersucht, hier-
bei kam sie auf spannende Ergebnisse. 
Spielplätze und Fußballplätze sind klare 
Spielräume für Kinder, bei der Forschung 
in Leutkirch hat sich allerdings ergeben, 
dass vor allem auch die Innenstadt eine 
große Anziehungswirkung auf die Leut-
kircher Kinder hat. 

Erstaunlich ist, was man als Kind in der In-
nenstadt alles erleben kann. Zum Einen ist es 
ein guter Treffpunkt. Zum Zweiten ist es ein 
guter Ort um zu sehen und gesehen zu werden 
und zum Dritten bietet die Leutkircher Innen-
stadt viel Erlebnispotenzial. Die Skulpturen und 
Figuren eignen sich zum Beispiel hervorragend 
als Spielgeräte. Wer ist nicht schon selbst als 
kleines Kind auf die Kühe am Viehmarkt ge-
klettert und ist die Nase heruntergerutscht? 
Das eigentliche Erlebnis dabei ist es, dass es 
sehr viel Mut kostet sich für kurze Zeit in den 
freien Fall zu begeben. Der Gänselieselbrunnen 
bietet dahingegen eine ganz andere Art der 
Herausforderung. Denn um auf das Plateau der 
Gänse zu gelangen muss man erst über einen 
kleinen Wassergraben springen. Für ein Kind 
ist das keine leichte Aufgabe, sie erfordert viel 
Mut, aber auch Übung. Größere Kinder suchen 
sich dahingegen größere Herausforderungen. 
Sehr beliebt sind vor allem für die Skater die 
Treppen an der evangelischen Kirche, die kur-
zerhand in Rampen umfunktioniert werden. 

Aber in der Stadt gibt es nicht nur die Mög-
lichkeit Mutproben an dafür nicht Vorgesehe-
nem vorzunehmen. Die Innenstadt ist der Ort, 

an dem sich die Kinder wie richtige Erwachsene 
aufführen können. Man kann wie ein Erwachse-
ner in Ladengeschäfte gehen und das Angebot 
bestaunen. Beliebt sind hierbei vor allem Ge-
schäfte, in denen man sich ungestört aufhalten 
kann und nicht so sehr auffällt, wie zum Beispiel 
ein größeres Einzelhandelsgeschäft. Die Kinder 
beklagen dahingegen, dass sie aus kleineren 
Geschäften oftmals für einige Zeit verwiesen 
werden, wenn sie zu oft dorthin kommen ohne 
etwas zu kaufen. Besonders beliebt sind bei den 
Kindern auch Kleinigkeiten, die sie sich mit ih-
rem Taschengeld leisten können. Diese Nachfra-
ge wird vor allem von den Imbissbuden und den 

Eiscafés gut bedient. Vor allem die Eiscáfes sind  
sehr beliebt. Hier kann man sich mit Freunden 
treffen und gemütlich im Außenbereich sitzen. 
Und das nette Zusammensein bietet auch die 
Möglichkeit Freundschaften mit dem anderem 
Geschlecht zu schließen.

Fazit: Die Innenstadt hat zwar kein spezielles 
Angebot für Kinder, allerdings gibt es Vieles, das 
die Kinder gerne für ihre Bedürfnisse umnutzen. 
Daher gehört die Innenstadt in Leutkirch zu ei-
nem der beliebtesten Aufenthaltsorte bei Kin-
dern, die sich im angehenden Teenager-Alter 
befi nden.

Ein Auszug aus Joy Neugebauers Diplomarbeit

Herzlich willkommen in Leutkirch – gilt das auch für Kinder?

for Men & Women

Marktstraße 16 · 88299 Leutkirch · Tel. 07561 3674

Neu im Programm:

„Das noble
 Geschenk -
ein Sektglas
 von Nagel“

Ev. Kirchgasse 17
Tel. 07561 71538
Fax 07561 71428

Kunst - Handwerk
Naturwaren
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Der Viehmarktplatz ist bei Kindern sehr beliebt: In Leutkirch können Kinder der Kuh auf der Nase herumtanzen, ohne gleich auf die Hörner genommen zu werden.

Herzliche Dienstleistungen
Die „herzliche Woche“ bringt wieder etwas 
von längst verloren gegangen Dienstleis-
tungen zurück. An der OMV-Tankstelle wird 
während der Aktion an manchen Tagen ein 
Fensterputzer die Autoscheiben reinigen. In 
einigen Leutkircher Geschäften gibt es ab so-
fort „Leihschirme“, falls man beim Einkaufen 
vom Regenschauer überrascht wird. Ferner 
sind Schuhputzer, die von Schuh Werdich 
gratis ausgestattet werden, im Städtle un-
terwegs und wienern kostenlos verschmutze 
Schuhe. Geben Sie den Schülern keinen Korb 
– die Dienstleistungen kostet nichts.

Inhaber Günther Falter
Poststraße 22
88299 Leutkirch im Allgäu
Telefon 0 75 61 / 98 21-0
Telefax 0 75 61 / 98 21 49

Rud. Roth
Grafik | Satz | Druck

Moderne Bahnhofsarkaden und historische Altstadt –
eine perfekte Verbindung.
Modernste Technik in der Druckvorstufe –
erfahrenes Personal im Druck –
ein perfektes Ergebnis.

Herzlich willkommen auch bei uns –
zwischen Bahnhofsarkaden und Altstadt.

Durch unsere neue 
CTP-Anlage werden

Druckqualität und
Herstellungszeit 

optimiert – auch 
diese Zeitung wurde 

mit der neuen 
Technik hergestellt.
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Leutkirch lohnt sich!  •  4. bis 14. Juli 2007 

Viele Autofahrer werden ihren Ohren 
nicht trauen, wenn in der Allgäustadt 
Leutkirch ab 1. Juli 2007 fortan vom 
städtischen Ordnungsamt aus verkün-
det wird, dass der Oberbürgermeister 
die Parksünder der Stadt auf eine Tasse 
Kaffee einlädt. Selbstverständlich müs-
sen in Leutkirch Parksünder auch über 
den 01.07. hinaus für ihre begangene 
Ordnungswidrigkeit Buße tun und eine 
Überweisung auf das Bußgeldkonto der 
Stadt leisten. Doch als Trostpfl aster be-
kommen die Sünder ab sofort zusam-
men mit dem Bußgeldbescheid eine 
Einladung auf eine Tasse Kaffee in eine 
Café-Bar am Leutkircher Marktplatz. 

Oberbürgermeister Elmar Stegmann sieht 
von seinem Amtszimmer aus direkt auf die Son-
nenterasse der Café-Bar „blauer Affe“. Wenn an 
den Tischen viel Kaffee getrunken wird, kann es 
gut sein, dass ein Großteil der Cafégäste gera-
de die Gutscheine für Parksünder einlösen.

Die verrückte Idee Parksünder für ihr Fehl-
verhalten auch noch zu belohnen, stammt 
von den Inhabern der Café-Bar „blauer Affe“. 
Spätestens dann, wenn man den skurrilen Na-
men des Cafés hört, verwundert es nicht, dass 
gerade in diesem Gastronomiebetrieb diese 
Idee entstanden ist. Christian Skrodzki, Mitin-
haber des „Affen“, hörte per Zufall davon, dass 
seine Kompagnons Joe Mehr und Raphael Notz 
einen aufgebrachten Gast, der kurz zuvor vom 
städtischen Ordnungsbeamten ein Knöllchen 
hinter die Scheibenwischer geklemmt bekom-

men hatte, mit einer Gratis-Tasse-Kaffee wieder 
zum Lachen gebracht hatten. 

Skrodzki, um verrückte Ideen nicht verlegen, 
marschierte schnurstracks zum Amtszimmer 
des Oberbürgermeisters und fragte an, ob die 
Stadtverwaltung etwas dagegen hätte, wenn 
der „blaue Affe“ in Zukunft allen Parksündern 
als Trostpfl aster eine gemütliche Tasse Kaffee 
spendieren würde. 

Dort wo der Oberbürgermeister zum Kaffee einlädt

Leutkirch im Allgäu – Die erste Stadt 
in Deutschland, die ihre Parksünder belohnt.

Boule macht Freu(n)de

Offene Leutkircher Boule-
Stadtmeisterschaften 
am 07.07.2007!

Ein Datum, an dem sich vermeintlich 
viele Paare ihr Jawort geben. Ähnliches 
erleben am 07.07.2007 auch alle am 
Boulespiel interessierten Leutkircher bei 
der Boule-Stadtmeisterschaft. 

Beim Leutkircher Bouleverein ist es seit Jah-
ren üblich, dass die Teilnehmer einem Partner 
zugelost werden. So ergeben sich auch für 
Anfänger beste Chancen beim Turnier weit zu 
kommen. 2003 hatte ein Teilnehmer, der zum 
ersten Mal in seinem Leben Boulekugeln in 
den Händen hielt, sogar das Glück, auf Anhieb 
Stadtmeister zu werden.

 
Im Rahmen von „Herzlich willkommen in 

Leutkirch“ lädt der Bouleverein alle Interes-
sierten aus nah und fern zur Teilnahme an der 
offenen Stadtmeisterschaft ein.

 
Einschreibeschluss ist am 07. Juli 2007 

um 13 Uhr auf dem Bouleplatz in Leutkirch. 
Der Bouleplatz liegt zwischen dem TSG Vereins-
heim und dem Regina Pacis. Das Turnier beginnt 
gegen ca. 13.30 Uhr. Die Teilnahmegebühr
beträgt 5 Euro pro Spieler. Eigene Boulekugeln 
sind nicht nötig.

 
Am Freitag Abend fi ndet bereits ab 20 Uhr 

ein Nachtturnier statt. Hier sind Sie natürlich 
auch recht herzlich eingeladen, allerdings 
Spielen hier fi xe Paare gegeneinander.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Bouleverein 
Leutkirch e.V.

•LAUFANALYSE Laufanalyseauswertungen über 
spezielles Computerprogramm.

•SCHUHEMPFEHLUNG Der optimale Sportschuh 
durch professionelle Scan-Analyse.

•SPORTEINLAGENVERSORGUNG Die passende 
Sporteinlagenversorgung durch präzise Scan-Auswertung.

Inh. Sepp Fischer
Salzstadel
88299 Leutkirch/Allgäu
Telefon 07561 4743
Telefax 07561 71900

NEU bei Sport FISCHER

SPORT FISCHER

Der junge Oberbürgermeister zeigte sich von 
der Idee spontan angetan und genehmigte die 
wohl erste Parksünderbelohnung Deutschlands 
mit zwei Aufl agen. 

Erstens die Aktion darf den Stadtsäckel nichts 
kosten. Zweitens sollen alle Cafés der Stadt, die 
auch Kaffee-Gutscheine für die Aktion anbieten 
möchten, teilnehmen können. 

Raphael Notz und Joe Mehr kredenzen in Zukunft allen Parksündern eine leckere Tasse Kaffee. Dem städtischen 
Ordnungsbeamten Herr Mühleisen kann dies nur recht sein, weil der ein oder andere Parksünder daduch etwas 

freundlicher gestimmt sein wird.

Anzeigen
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Leutkirch lohnt sich!  •  4. bis 14. Juli 2007 

Bettina Neff:
„Den Stadtweiher fi n-
de ich klasse, da es das 
einzige Bad in Leut-
kirch ist und somit als 
Treffpunkt bei Freun-
den und Bekannten 
beliebt ist. Außerdem 
ist der Stadtweiher 
auch gut, weil neben 

dem Naturweiher ein beheiztes Außenbecken 
zur Verfügung steht.“

Doris und 
Gisbert 
Gattermann:
„Wir fi nden, 
dass Leutkirch 
eine nette, 
kleine Innen-
stadt hat. Mit 
schönen Läden 
und vor allem 

gigantisch guten Cáfes und Eisdielen zum 
einkehren.“

Uschi und Mathilda 
Herkommer:
„In Leutkirch gibt es 
viele gemütliche Cáfes, 
besonders schön fi ndet 
die Mutter das Cáfe 
Bock, da es so ein 
schönes modernes Flair 
bietet.“ Und die kleine 
Mathilda meint: „Ich 

fi nde das Sommerferienprogramm super, weil 
es so viele tolle Angebote für uns Kinder gibt!“

Klaus Banicker:
„Ich fi nde den neu 
gebauten Lidl klasse,
weil dieser sehr 
übersichtlich ist zum 
Einkaufen. Außerdem 
sitze ich im Cáfe blau-
er Affe gerne auf den 
schönen Marktplatz 
von Leutkirch raus.“

Sabine Eisenbart:
„Ich fi nde die Bahn-
hofsarkaden sehr gut 
gelungen. Trotzdem 
bin ich der Meinung, 
dass es sehr wichtig ist 
weiterhin in die Innen-
stadt zum Einkaufen 
zu gehen um dort 
die Fachgeschäfte zu 
unterstützen.“

Cornelia Reich:
„Ich fi nde die Stadt 
Leutkirch sehr schön,

 weil sie so klein und 
übersichtlich ist
und  sie  deswegen 
ein gemütliches 
Ambiente bietet.“

Jasmin Krug hat nachgefragt…

Was gefällt Ihnen an Leutkirch?

Der Bäcker Mayer • Kastellstr. 19 • 88316 Isny • Telefon 07562-97450 • www.der-baecker-mayer.de 

Aus Gutem der Region, mit handwerklicher 

Sorgfalt und über 130 Jahren Erfahrung 

entsteht jeden Tag Einzigartiges.

Seit über 10 Jahren auch in Leutkirch.

Bestes von 
Anfang an!

Im vierten Jahr seines Bestehens ist das 
Altstadt-Sommer-Festival in Leutkirch so 
fest etabliert, dass bereits viele Familien 
ihren Urlaub danach planen – kein Wun-
der, bei der Vielfalt an Veranstaltungen 
und Konzerten, die der ALSO-Verein den 
Gästen bieten wird. Ein Ereignis jagt das 
andere – dank des ALSO-Festivals, wel-
ches vom 01. bis 12. August stattfi nden 
wird. Das Angebot bildet erfolgreich eine 
Brücke zwischen Freizeit- und Sportakti-
vitäten für jedermann, Kulturangeboten 
und besinnlichen Ruhepolen. 

Bereits der Eröffnungsabend, bei dem, wie 
auch in den letzten Jahren, mit OB Elmar Steg-
mann auf die elf Festtage angestoßen wird, 
erhält musikalische Untermalung von TWO FOR 
YOU mit Andy Ruepp. Auch die K4-Nacht am 
3. August, das absolute Highlight des Festivals, 
bietet eine Vielzahl an bekannten und weniger 
bekannten Musikern, Künstlern und Akteuren wie 
Feuerspucker, Clowns oder Jongleure. Zudem 
wartet die „Kunst-, Kultur-, Kommerz- und Knei-
pennacht“, welche bei jedem Wetter stattfi nden 
wird, mit geöffneten Ladengeschäften und 
Museen, einer Modenschau und kulinarischen 
Meisterwerken auf. Ein Feuerwerk zu später 
Stunde rundet den Abend ab. Erwartet werden, 
je nach Wetterlage, 5000 bis 10 000 Besucher.

Doch wer denkt, dies sei alles, was das ALSO-
Festival an Kultur zu bieten hat, irrt. Selbstver-
ständlich gibt es wieder vier Abende mit Open-
Air-Kino. Es werden auch wieder Jazz-Konzerte 
angeboten. Nicht zu vergessen ist der  „Talk vor 
dem Bock“ mit Bernd Dassel. Der Gastgeber 
spricht mit vier Leutkircher Köpfen.

Als familienfreundliches Ereignis bietet das 
ALSO nicht nur für Jugendliche und Erwach-
sene ein Programm, sondern für die ganze 
Familie. Kinder dürfen bei „Peters Kinder-Krea-
tivwerkstatt“ tgl. von 9.30 bis 14.30 Uhr ihren 
kreativen Fähigkeiten freien Lauf lassen. Dank 
des Beachvolleyballfeldes auf dem Marktplatz 
werden jeden Tag zu unterschiedlichen Zeiten 
Volleyballturniere ausgerichtet. Zudem sorgt 
tonnenweise Sand für die Kinder-Schatzsuche, 
die immer um 10:30 und 15:30 beginnt.  Gleich 
im Anschluss werden die Kleinen zur Bewegung 
motiviert – bei der Kinderanimation „Tanzen 
und Singen“ am Gänsbühl. Zudem gibt es so-
wohl einen Kinder- als auch einen Seniorentag 
mit verschiedenen Attraktionen. Der Bergsprint-
Duathlon geht am 4. August in die dritte Runde. 
Ziel des Sprints ist die Wilhelmshöhe. 

 
Als Kontrast zu den doch recht lauten elf Fest-

tagen steht hingegen das Konzert mit Murrat 
Parlak. Der international bekannte Künstler, wel-
cher am 9. August die Zuhörer in der Festhal-
le ab 20.30 Uhr nur durch Klavier und Gesang 
in einen Sommernachtstraum entführen wird, 
spielt Welthits aus den Musikrichtungen Rock, 
Soul und Pop. Einen weiteren Ruhepol in all 
dem Trubel bietet die täglich um 19 Uhr statt-
fi ndende Oase der Ruhe und Besinnung in der 
Gedächtniskirche mit religiösem Gespräch.

Als Ausklang fi ndet schließlich am 11.08. 
ab 20.30 Uhr die MegaDanceNight mit dem 
SWR 3 statt. Davor gibt es Darbietungen von 
Showtanz- und Gesangstalenten. Das ganze 
Programm und auch weitere Informationen 
können unter www.also-leutkirch.de eingese-
hen werden.

4. Altstadt-Sommerfestival

Dein Urlaub mitten in der Stadt.

Anzeigen
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Leutkirch lohnt sich!  •  4. bis 14. Juli 2007 

Werkhausgasse 8
88299 Leutkirch
Telefon 07561 913367

www.ALSO-Leutkirch.de

www.leutkirch-lohnt-sich.de
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Leutkirch lohnt sich!  •  4. bis 14. Juli 2007 

Testen Sie den Presse-Liebling! 

Lassen Sie sich die Möglichkeit nicht entgehen. Testen
Sie den neuen Ford Mondeo. Entdecken Sie, wie sich
Dynamik und Energie nicht nur im Ford kinetic Design
ausdrückt, sondern auch auf dem Asphalt austobt.
Vereinbaren Sie mit uns Ihren Testfahrt-Termin. 
Wir heißen Sie jederzeit  

Herzlich Willkommen  
bei uns in Kißlegg/Zaisenhofen! 

Mondeo. Der neue Ford. Jetzt bei uns! 

Feel the difference 

Autohaus Reinhold Kraft GmbH
Friedrich-List-Straße 2 Ð88353 Kißlegg 

Tel. 07563/18080 ÐInternet: www.autohaus-kraft.de 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 5,7-9,3 (kombiniert), 7,4-13,6 (innerorts), 4,7-6,8
(außerorts). CO2-Emission: 151-222 g/km (kombiniert). 

„Noch nie war es so geil, Ford zu fahren.“
Mondeo. Der neue Ford. stern.de 4/2007 

Diese und weitere Modelle aus der aktuellen Swatch Kollektion erhalten Sie bei:

Tick Tack GmbH, Bachstraße 7, 88299 Leutkirch

lindenstraße 8 · 88299 leutkirch · info@inallermunde.de
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